
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung der Ratsversammlung 
 

am Dienstag, dem 04.04.2017 
 

im Ratssaal 
 

 
 
Beginn: 17:00 Uhr Ende:   20:10 Uhr 

Anwesend: 
 
 Stadtpräsidentin 
  Frau Anna-Katharina Schättiger 
 
Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Volker Andresen 
  Frau Helga Bühse 
  Herr Peter Cleve 
  Frau Franka Dannheiser 
  Herr Bernd Delfs 
  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Herr Sebastian Fricke 
  Herr Klaus Grassau 
  Herr Jonny Griese 
  Herr Wolf-Werner Haake 
  Herr Hauke Hahn 
  Frau Esther Hartmann 
  Herr Andreas Hering 
  Herr Arno Jahner 
  Herr Claus-Rudolf Johna 
  Frau Sighild Klamt 
  Herr Thorsten Klimm 
  Herr Andreas Kluckhuhn 
  Herr Thomas Krampfer 
  Frau Sabine Krebs 
  Herr Jan Hinrich Köster 
  Herr Gerd Kühl 
  Frau Marianne Lingelbach 
  Frau Ilse Milkert 
  Herr Refik Mor 
  Herr Mark Michael Proch 
  Herr Thomas Puls 
  Herr Reinhard Ruge 
  Herr Michael Schaarschmidt 
  Herr Oliver Schlemmer 
  Herr Karsten Schröder 
  Herr Jörn Seib 
  Frau Heidemarie Stephan 
  Herr Hans Heinrich Voigt 
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  Frau Sandra Weiß 
  Herr Axel Westphal 
  Herr Manfred Zielke 
  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 
 
 Außerdem anwesend 
 Oberbürgermeister Herr Dr. Olaf Tauras 
 Erster Stadtrat Herr Carsten Hillgruber 
 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 
 Stadtrat Herr Thorsten Kubiak 
 
 Von der Verwaltung 
 Referent für Öffentlichkeitsarbeit Herr Stephan Beitz 
 FD - 30 Frau Bettina Krull 
 FD - 60 Herr Ralf-Josef Schnittker 
 FD - 61 Frau Ute Spieler 
 FD - 14 Herr Dieter Koeppen 
 FD - 20 Herr Hans-Günter Szislo 
 FD – 10 Herr Dirk Brosowski 
 Personalratsvorsitzende Frau Sabine Heidebrecht-Rüge 
 Gleichstellungsbeauftragte Frau Heidi Basting 
 Protokollführer Herr Holger Krüger 
 
 

Entschuldigt: 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Frau Britta Einfeldt 
  Herr Ralf Ketelhut 
  Herr Gerhard Lassen 
  Frau Babett Schwede-Oldehus 
 

Bis zu 4 Vertreter der Presse und der Offenen Kanal, Kiel 

Bis zu 23 ZuhörerInnen 
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Tagesordnung: 

 1.  Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Beschlussfä-
higkeit 

  
 2.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-

ordnungspunkte 
  
 3.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 04.04.2017 
  
 4.  Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen Rats-

versammlung der Stadt Neumünster vom 14.02.2017 
  
 5.  Information über die am 14.02.2017 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse 
  
 6.  Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
  
 7.  Mitteilungen der Stadtpräsidentin 
  
 8.  Einwohnerfragestunde 
  
 8.1.  Einwohnerfrage betr. Tank- und Rastanlage Entwicklungsfläche Nord 

Vorlage: 0361/2013/An 
  
 9.  FDP-Ratsfraktion zur Aktuellen Stunde betr. Türkischunterricht durch Konsulatslehrer 

an Neumünsteraner Schulen 
Vorlage: 0364/2013/An 

  
 10.  Anfragen 
  
 10.1.  Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen betr. ÖPNV Neumünster 

Vorlage: 0362/2013/An 
  
 10.2.  Große Anfrage der BfB-Ratsfraktion betr. Überstunden in der Verwaltung 

Vorlage: 0353/2013/An 
  
 10.3.  Große Anfrage des Ratsherrn Griese, Die Linke betr. Ultranationalistische türkische 

Organisationen und Vereine 
Vorlage: 0363/2013/An 

  
 11.  Anträge 
  
 11.1.  Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. Kostenfreies WLAN-Netzwerk im Rathaus 

Vorlage: 0354/2013/An 
  
 11.2.  Antrag der SPD-Ratsversammlung betr. Erweiterung der Wilhelm-Tanck-Schule 

Vorlage: 0355/2013/An 
  
 11.3.  Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Aufhebung der Befristung des Kommunalen Ord-

nungsdienstes 
Vorlage: 0356/2013/An 
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 11.4.  Antrag des SPD-Ratsfraktion betr. Schulkindbetreuung Gadeland 
Vorlage: 0352/2013/An 

  
 11.5.  Antrag der SPD-Ratsfraktion betr.: 

 
Grundschule und KiTa Gartenstadt 
Vorlage: 0346/2013/An 

  
 11.6.  Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Städtische Wohnungen für Obdachlose 

Vorlage: 0357/2013/An 
  
 11.7.  Antrag des Ratsherrn Proch  NPD betr. Tierauffangstelle 

Vorlage: 0358/2013/An 
  
 11.8.  Antrag des Ratsherrn Proch  NPD betr. Ditib 

Vorlage: 0359/2013/An 
  
 11.9.  Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Türkisch-Unterricht an Schulen in Neumüns-

ter 
Vorlage: 0360/2013/An 

  
 12.  Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Brachenfeld-Ruthenberg 

Vorlage: 0955/2013/DS 
  
 13.  Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Einfeld 

Vorlage: 0956/2013/DS 
  
 14.  Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Wittorf 

Vorlage: 0957/2013/DS 
  
 15.  Fortschreibung der Zuständigkeitsordnung 

Vorlage: 0912/2013/DS 
  
 16.  Neufassung der Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die Kindertagesstätten 

und die geförderte Kindertagespflege der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0926/2013/DS 

  
 17.  Bundesprogramm "KitaPlus" des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend (BMFSFJ) 
Vorlage: 0930/2013/DS 

  
 18.  Zuwendungsvertrag zwischen der Stadt Neumünster und der Therapiehilfe e.V. über 

Leistungen der ambulanten Suchtkrankenhilfe in Neumünster 
Vorlage: 0916/2013/DS 

  
 19.  Städtische Beteiligungen: Wirtschaftspläne 2017 städtischer Gesellschaften 

und Kommunalunternehmen 
Vorlage: 0915/2013/DS 

  
 20.  Leistung von über- und außerplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO i. V. m. § 4 

der Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung im Finanzplan 2016 
Vorlage: 0927/2013/DS 
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 21.  Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzeitig Aus-

zahlungen im Finanzplan 2016 nach § 95 d GO i. V. m. § 4 der Haushaltssatzung 
und § 16 der Hauptsatzung 
Vorlage: 0917/2013/DS 

  
 22.  Wahl einer zweiten stellvertretenden Stadtwehrführung 

Vorlage: 0953/2013/DS 
  
 23.  Theodor-Litt-Schule, Holstenstr. 

Neubau Verbindungsbau und Erweiterung um 3 Klassen 
Vorlage: 0940/2013/DS 

  
 24.  Barrierefreier Ausbau WC-Anlagen am Einfelder See 

Vorlage: 0941/2013/DS 
  
 25.  Ausbau Frankenstraße zwischen Boostedter Straße und Störstraße 

Vorlage: 0724/2013/DS 
  
 26.  Erweiterung des Gesellschafterkreises der Hamburg Marketing GmbH und Änderung 

der Satzung der Hamburg Marketing GmbH 
Vorlage: 0928/2013/DS 

  
 27.  4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 116 "Industrie- und Gewerbegebiet an der 

Südumgehung" 
- Billigung des geänderten Entwurfes 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0935/2013/DS 

  
 28.  Änderung der Straßenbaubeitragssatzung der Stadt vom 07.06.2012 

- Beschlüsse der Ratsversammlung vom 26.04.2016 (Vorlagen 0270/2013/An und 
0275/2013/An) 
Vorlage: 0803/2013/DS 

  
 29.  Verzeichnis der Straßenkategorien in Neumünster (Hauptverkehrsstraßen, Haupter-

schließungsstraßen, Anliegerstraßen) und Übersicht zu den Anregungen der Stadt-
teilbeiräte zu diesem Verzeichnis 
Vorlage: 0436/2013/MV 

  
 30.  Bildungsmonitoring als Instrument zum Ausbau der Datenerfassung und Datenaus-

wertung über die Bildungslandschaft Neumünsters 
Vorlage: 0931/2013/DS 

  
 31.  Sozialbericht 2017 

Vorlage: 0437/2013/MV 
  
 32.  Dringliche Vorlagen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 33. „Beschlussfassung über 
Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 14.02.2017 unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 3 weitere Tagesordnungspunkte identifi-
ziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen. 
 
Bei den TOPs 34. und 36. geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen, bei denen In-
formationen über wirtschaftliche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden 
könnten. 
 
Bei TOP 35. geht es um die Niederschlagung von Gewerbesteuerforderungen. Die Daten 
unterliegen dem Steuergeheimnis gem. § 30 der Abgabenordnung. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 33. bis 36. unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit zu beraten. 
Der TOP 37. ist für Mitteilungen vorgesehen. 
 
 
 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 04.04.2017 

 
 
Beschluss: 
 
Versandt bzw. verteilt wurden: 

 
 Zu TOP 4. 

- Korrektur zu TOP 32. der Ratsversammlung am 14.02.2017 
 

 Antwort zu TOP 8.1 
- Antwort zur Einwohnerfrage 
 

 Zu TOP 9. 
- FDP-Ratsfraktion zur Aktuellen Stunde betr. Türkisch-Unterricht durch 
  Konsulatslehrer an Neumünsteraner Schulen 
 

 Antwort zu TOP 10.2 und 10.3 
- Antworten zu Großen Anfragen  
 

 Zu TOP 11.5 An 0346/2013 
- Antrag der SPD-Ratsfraktion wie am 23.03.2017 beschlossen 
- Neufassung vom 04.04.2017 
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 Zu TOP 15. DS 0912/2003 
Neufassung vom 29.03.2017 
 

 Zu TOP 34. DS 0937/2013 
ergänzenden Informat ionen 
 
Vorläufige Auszüge aus den Fachausschüssen: 
 

 Zu TOP 11.4 An 0352/2013 
- Jugendhilfeausschuss am 28.03.2017 
 

 Zu TOP 11.5 An 0346/2013 
- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 23.03.2017 
- Jugendhilfeausschuss am 28.03.2017 
 

 Zu TOP 15. DS 0912/2013 
- Hauptausschuss am 14.03.2017 
- Planungs- und Umweltausschuss am 23.03.2017 
- Schul-, Kultur und Sportausschuss am 23.03.2017 
- Jugendhilfeausschuss am 28.03.2017 
- Bau- und Vergabeausschuss am 30.03.2017 
 

 Zu TOP 23. DS 0940/2013 
- Bau- und Vergabeausschuss am 30.03.2017 
 

 Zu TOP 28. DS 0803/2013 
- Planungs- und Umweltausschuss am 23.03.2017 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 29.03.2017 
- Bau- und Vergabeausschuss am 30.03.2017 
 

 Zu TOP 29. MV 0436/2013 
- Planungs- und Umweltausschuss am 23.03.2017 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 29.03.2017 
 

 Zu TOP 36. DS 0932/2013 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 29.03.2017 

 
Zu TOP 9. liegt ein Antrag der FDP-Ratsfraktion für die „Aktuelle Stunde“ vor. Behandelt 
werden soll das Thema „Türkisch-Unterricht durch Konsulatslehrer an Neumünsteraner 
Schulen“. 
 
Die Große Anfrage zu TOP 10.1 wurde von Ratsherrn Ketelhut bzw. von der Fraktion Die 
Grünen zurückgezogen. Sie soll zur Ratsversammlung am 13.06.2017 erneut auf die Ta-
gesordnung genommen werden. Der TOP 10.1 bleibt somit frei. 
 
Der somit geänderten Tagesordnung wird sodann einstimmig zugestimmt, wobei die 
TOPs 33. bis 37. unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden sollen. 
 
 
 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 14.02.2017 
 
 
Beschluss: 
 
In der Sitzung am 14.02.2017 hat die Ratsversammlung zu TOP 32. einem Änderungsan-
trag zugestimmt, der so zuvor im Planungs- und Umweltausschuss beschlossen worden 
ist. 
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Zwischenzeitlich wurde das Protokoll der entsprechenden Sitzung des Planungs- und 
Umweltausschusses hinsichtlich des Wortlauts eben jenen Änderungsantrags korrigiert. 
Diese Korrektur liegt den Ratsmitgliedern vor. Dieser Protokollauszug ist der Niederschrift 
als Anlage 1 zu TOP 4. beigefügt 
 
Der Beschluss der Ratsversammlung wird dadurch nicht unmittelbar geändert. Die Nie-
derschrift mit der entsprechenden Anlage ist korrekt. 
 
Es stellt sich indes die Frage, ob die Ratsversammlung dem Änderungsantrag auch mit 
dem korrigierten Wortlaut zugestimmt hätte. Sollte angesichts der Änderung des Wort-
lauts eine erneute Beschlussfassung vorgesehen sein, so müsste dies durch entsprechen-
den Antrag ggf. für die nächste Sitzung in die Wege geleitet werden. 
 
Auf Nachfrage von Frau Stadtpräsidentin Schättiger, ob es bei dem von der Ratsver-
sammlung gefassten Beschluss bleiben soll, gibt es keinen Widerspruch. 
 
Weitere Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 
 
Die Niederschrift wird einstimmig bestätigt. 
 
 
 5 . Information über die am 14.02.2017 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-

fassten Beschlüsse 
 
 
In der Sitzung am 14.02.2017 hat die Ratsversammlung unter Ausschluss der Öffentlich-
keit folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Unter TOP 38. wurde dem Vorschlag zugestimmt, die Caspar-von-Saldern-Medaille an 
zwei Persönlichkeiten zu verleihen, die sich um das Wohl der Stadt verdient gemacht ha-
ben. 
 
Unter TOP 39. wurde einem Vergleichsvorschlag zur Kostenerstattung nach § 105 SGB X 
zugestimmt. 
 
Unter TOP 40. wurde dem Vorschlag, Herrn Dr. Klaus-Peter Jürgens die Ehrenbezeich-
nung „Ehrenstadtbrandmeister“ zu verleihen, zugestimmt. 
 
Unter den TOPs 41. und 43. wurde Grundstücksverkäufen einerseits im Bereich des B-
Planes Nr. 166 „Industriegebiet Süd“ und andererseits im Bereich des B-Planes Nr. 177 
„Gewerbepark Eichhof“ zugestimmt. 
 
Unter TOP 45. wurde im Rahmen einer Dringlichkeitsvorlage der Beauftragung eines ex-
ternen Sachverständigen für die Neuaufstellung des 3. Regionalen Nahverkehrsplanes 
zugestimmt. 
 
Die Vorlage zu TOP 42. wurde von der Verwaltung zurückgezogen. 
Bei TOP 44. ging es um Mitteilungen, zu denen keine Beschlüsse gefasst wurden. 
 
 
 6 . Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 
 
Keine Mitteilungen 
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 7 . Mitteilungen der Stadtpräsidentin 

 
 
Keine Mitteilungen 
 
 
 8 . Einwohnerfragestunde 

8.1 . Einwohnerfrage betr. Tank- und Rastanlage Entwicklungsfläche Nord 
Vorlage: 0361/2013/An 

 
 
Der Fragesteller ist anwesend. 
 
Die Frage wird von Herrn Stadtrat Kubiak beantwortet. 
 
Der Fragesteller macht von seinem Recht, eine Nachfrage zu stellen, Gebrauch. Er fragt 
zu Ziffer 9 der Anfrage nach, welche Differenz sich ergeben hätte, wenn der Zuschlag 
nach dem Höchstgebotsverfahren erteilt worden wäre. 
 
Herr Stadtrat Kubiak teilt mit, dass sich diese Frage nicht beantworten lässt, weil ver-
schiede Kriterien kombiniert wurden und eben kein Höchstgebotsverfahren durchgeführt 
worden ist. 
 
 
 9 . FDP-Ratsfraktion zur Aktuellen Stunde betr. Türkischunterricht durch Konsu-

latslehrer an Neumünsteraner Schulen 
Vorlage: 0364/2013/An 

 
 
Auf Antrag der FDP-Ratsfraktion wird das Thema „Türkisch-Unterricht durch Konsulats-
lehrer an Neumünsteraner Schulen“ behandelt. 
 
Ratsherr Ruge bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
Auslöser sei die Antwort der Verwaltung auf eine entsprechende „Kleine Anfrage“ der 
FDP-Ratsfraktion. 
Angesichts der aktuellen Entwicklung in der Türkei stimme dabei bedenklich, dass offen-
bar nicht bekannt ist, wer welche Inhalte vermittle. Ferner wird kritisiert, dass keine Ge-
nehmigung zur Nutzung der Räumlichkeiten erteilt wird. Es stelle sich die Frage, wie 
festgestellt werden kann, dass die Nutzung unbedenklich ist, wenn keine Erkenntnisse 
vorliegen und keine Prüfung erfolgt? 
 
Das Thema wird zum Teil kontrovers diskutiert. 
 
Der muttersprachliche Ergänzungsunterricht durch türkische Lehrkräfte basiere auf einer 
EG-Richtlinie von 1977. 
Für den Inhalt des Unterrichts und die Auswahl der Lehrkräfte sei das Konsulat verant-
wortlich. 
Mit dem Unterricht dürfe keine politische Einflussnahme verbunden sein. 
Mittlerweile dürften sich auch die Rahmenbedingungen geändert haben, so dass eine Prü-
fung und Anpassung geboten sei. 
Dies könne keine kommunale Aufgabe sein, vielmehr sei die Bildungspolitik auf Bundes- 
bzw. Landesebene gefordert. 
 
Die Verwaltung müsse Kenntnisse über die Nutzung der Schulräume haben. Wenn nach 
der Benutzungs- und Entgeltordnung Anträge und Genehmigungen erforderlich sind, 
dann müsse das auch für den muttersprachlichen Unterricht gelten. 
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10 . Anfragen 

10.1 . Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen betr. ÖPNV Neumünster 
Vorlage: 0362/2013/An 

 
 
Die Große Anfrage wurde von Ratsherrn Ketelhut bzw. von der Fraktion Die Grünen zu-
rückgezogen. Sie soll zur Ratsversammlung am 13.06.2017 erneut auf die Tagesordnung 
genommen werden. 
 
 
 10.2 . Große Anfrage der BfB-Ratsfraktion betr. Überstunden in der Verwaltung 

Vorlage: 0353/2013/An 
 
 
Die Große Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
 
Frau Hartmann dankt der Verwaltung für die Beantwortung der Fragen. 
Auf entsprechende Nachfrage teilt Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras mit, dass die un-
terschiedlichen Werte bei der Berechnung von Vollzeitäquivalenten bezogen auf die be-
zahlten Überstunden (11,2 bei Beamten und 11,7 bei Beschäftigten) darauf zurückzufüh-
ren seien, dass beide Gruppen unterschiedliche Arbeitszeiten aufweisen. Eine Interpreta-
tion dahingehend, diese Werte zu addieren, sei falsch. 
 
Ratsfrau Hartmann kritisiert, dass keine Differenzierung nach Fachdiensten verfügbar ist. 
 
 
 10.3 . Große Anfrage des Ratsherrn Griese, Die Linke betr. Ultranationalistische tür-

kische Organisationen und Vereine 
Vorlage: 0363/2013/An 

 
 
Ratsherr Griese erläutert kurz den Hintergrund seiner Anfrage. 
Die aktuelle Entwicklung in der Türkei erfordere eine besondere Sensibilität. Die Stadt 
müsse sich darüber im Klaren sein, an wen vermietet wird, wobei grundsätzlich nicht an 
rechtsextreme Gruppierungen vermietet werden solle. 
 
Die Große Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
 
 
 11 . Anträge 

11.1 . Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. Kostenfreies WLAN-Netzwerk im Rathaus 
Vorlage: 0354/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Grassau bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
Er berichtet, dass Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras im Ältestenrat mitgeteilt habe, dass 
die Einrichtung von WLAN im Ratssaal und im Rathaus bereits in Planung sei. 
Er weist auf die Vorteile einer benutzerfreundlichen Anwendung hin und plädiert dafür, 
diese, so sie denn verfügbar ist, intensiv zu nutzen, um den Aufwand bei der Erstellung 
und Zustellung der Sitzungsunterlagen in Papierform zu reduzieren. 
 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
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 11.2 . Antrag der SPD-Ratsversammlung betr. Erweiterung der Wilhelm-Tanck-

Schule 
Vorlage: 0355/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Delfs bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
Er weist darauf hin, dass es sich um einen Prüfauftrag handele, bei dem auf eine Vorbe-
ratung im Fachausschuss verzichtet werden könne. Erst wenn sich ergibt, dass die Ange-
legenheit weiter verfolgt werden soll, sei eine Beteiligung des Fachausschusses geboten. 
 
Das Erfordernis, diesen Antrag im Fachausschuss vorzuberaten, wird kontrovers disku-
tiert. 
Ratsfrau Weiß beantragt die Überweisung an den Schul-, Kultur- und Sportausschuss. 
Auf Nachfrage bestätigt sie, dass der Schul-, Kultur- und Sportausschuss den Antrag vor-
beraten soll. 
 
Der Überweisungsantrag wird mit 24 zu 15 Stimmen abgelehnt. 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 12   

SPD  14  

Die Grünen  4  

BfB  3  

FDP  2  

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Mor 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   15 24 - 

 
Dem Antrag wird sodann mit 24 Stimmen bei 15 Enthaltungen zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU   12 

SPD 14   

Die Grünen 4   

BfB 3   

FDP 2   

Ratsherr Cleve   1 

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Mor   1 

Ratsherr Proch   1 

gesamt:   24 - 15 
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11.3 . Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Aufhebung der Befristung des Kommunalen 
Ordnungsdienstes 
Vorlage: 0356/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Johna bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Kühl beantragt für die CDU-Ratsfraktion einen Änderungsantrag, der die Zu-
rückstellung der Vorlage bis zur September-Sitzung der Ratsversammlung vorsieht. Bis 
dahin soll die von der Verwaltung zugesagte Evaluierung vorliegen. Der Änderungsantrag 
nebst Begründung ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 11.3 beigefügt. 
 
Es folgt eine kontroverse Diskussion. 
Strittig ist dabei weniger die Frage, ob sich der Ordnungsdienst bewährt hat. Dieser habe 
gute Arbeit geleistet und sei in der Bevölkerung gut angekommen. Kontrovers wird die 
Frage beurteilt, ob die Datenbasis für eine Entfristung der Stellen ausreichend sei. Es 
wird auf die Beschlusslage hingewiesen, der zufolge eine Evaluation nach 3 Jahren vorge-
sehen ist. Mit dem Antrag der CDU-Ratsfraktion würde dieser Zeitraum auf September 
2017 verkürzt. 
 
Dem Änderungsantrag wird sodann mit 21 zu 18 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 12   

SPD  14  

Die Grünen 4   

BfB  3  

FDP 2   

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Mor 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   21 18 - 

 
Da somit eine Zurückstellung beschlossen ist, wird über den Ursprungsantrag in der ge-
änderten Fassung nicht mehr abgestimmt. 
 
 
 11.4 . Antrag des SPD-Ratsfraktion betr. Schulkindbetreuung Gadeland 

Vorlage: 0352/2013/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Klimm bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Grassau bringt für die CDU-Ratsfraktion einen Änderungsantrag ein und be-
gründet diesen. Dieser Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 11.4 
beigefügt. 
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Dieser Änderungsantrag betrifft einzig die Ziffer 2 des Ursprungsantrags. 
Dem Änderungsantrag wird mit 22 zu 14 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 12   

SPD  14  

Die Grünen 3   

BfB 2   

FDP 2   

Ratsherr Cleve 1   

Ratsherr Griese -   

Ratsherr Mor 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   22 14 - 

 
Dem Antrag in der somit geänderten Fassung bezüglich Ziffer 2 wird sodann einstimmig 
zugestimmt. 
 
 
 11.5 . Antrag der SPD-Ratsfraktion betr.: Grundschule und KiTa Gartenstadt 

Vorlage: 0346/2013/An 
 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag liegt in einer modifizierten Fassung vom 04.04.2017 vor, die die Beschluss-
fassung im Schul-, Kultur- und Sportausschuss sowie eine Diskussion im Ältestenrat be-
rücksichtigt. 
 
Ratsherr Klimm bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Kühl bringt für die CDU-Ratsfraktion einen Ergänzungsantrag ein und begründet 
diesen. Dem zufolge ist eine Ziffer 3 mit folgendem Wortlaut zu ergänzen: 
„Gleichzeitig ist zu prüfen, ob der Platzbedarf und das Raumprogramm des Neubaus aus-
reichend sind, um den jetzigen und zukünftigen Bedarf an Kita-Plätzen zu decken.“ 
 
Ratsherr Andresen erklärt für die SPD-Ratsfraktion, diese Ergänzung zu übernehmen. 
 
Dem Antrag mit der somit ergänzten Ziffer 3 wird sodann einstimmig zugestimmt. 
 
 
 11.6 . Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Städtische Wohnungen für Obdachlose

Vorlage: 0357/2013/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
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Ratsherr Seib weist auf eine Anfrage der Ratsfraktion BfBN aus 2017 (0334/2013/An) 
hin, die im Sozial- und Gesundheitsausschuss beraten worden ist. Angesichts dieser De-
batte sei eine erneute Prüfung überflüssig, der Antrag sei abzulehnen. 
 
Sodann wird der Antrag mit einer Ja-Stimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig 
abgelehnt. 
 
 
 11.7 . Antrag des Ratsherrn Proch  NPD betr. Tierauffangstelle 

Vorlage: 0358/2013/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras teilt mit, dass die Verwaltung sowohl mit dem neuen 
Vorstand als auch mit anderen Trägern des Tierschutzes im Gespräch sei. 
 
Sodann wird der Antrag mit einer Ja-Stimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig 
abgelehnt. 
 
 
 11.8 . Antrag des Ratsherrn Proch NPD betr. Ditib 

Vorlage: 0359/2013/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber weist darauf hin, dass sich die zitierten Äußerungen  
nicht auf Neumünster beziehen. Insofern handele es sich nicht um eine kommunale An-
gelegenheit. Der Antrag sei somit abzulehnen. 
 
Sodann wird der Antrag mit einer Ja-Stimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig 
abgelehnt. 
 
 
 11.9 . Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Türkisch-Unterricht an Schulen in 

Neumünster 
Vorlage: 0360/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Ruge weist auf die zur „Aktuellen Stunde“ unter TOP 9. geführte Diskussion und 
das entsprechende Meinungsbild hin. Vor diesem Hintergrund sei der Antrag abzulehnen. 
 
Sodann wird der Antrag mit einer Ja-Stimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig 
abgelehnt. 
 
Die Ratsversammlung wird um 18.55 Uhr für eine Pause unterbrochen und um 
19.25 Uhr fortgesetzt. 
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 12 . Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Brachenfeld-Ruthenberg 

Vorlage: 0955/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Vorgeschlagen wird Herr Dr. Olaf Jacobsen. 
 
Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Somit ist Herr Dr. Olaf Jacobsen als bürgerliches Mitglied in den Stadtteilbeirat Brachen-
feld-Ruthenberg gewählt. 
 
 
 13 . Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Einfeld 

Vorlage: 0956/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Vorgeschlagen wird Herr Dr. Gerd-Wilhelm Rocke. 
 
Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Somit ist Herr Dr. Gerd-Wilhelm Rocke als bürgerliches Mitglied in den Stadtteilbeirat 
Einfeld gewählt. 
 
 
 14 . Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Wittorf 

Vorlage: 0957/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Vorgeschlagen wird Herr Philipp Beutler. 
 
Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Somit ist Herr Philipp Beutler als bürgerliches Mitglied in den Stadtteilbeirat Wittorf ge-
wählt. 
 
 
 15 . Fortschreibung der Zuständigkeitsordnung 

Vorlage: 0912/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage liegt in Form einer Neufassung vom 29.03.2017 vor. 
Diese Neufassung berücksichtigt die Ergebnisse der Vorberatungen in den Fachausschüs-
sen. 
 
Ratsherr Kluckhuhn beantragt die Zurückstellung bis zur nächsten Ratsversammlung. 
Bis dahin soll - wie im Bau- und Vergabeausschuss beschlossen - die Verwaltung den 
Weg bei den erforderlichen Entscheidungen im Zusammenhang mit der Planung und Um-
setzung einer Hochbaumaßnahme darlegen. Derzeit sei unklar, wer für die einzelnen 
Schritte und die dazu erforderlichen Entscheidungen zuständig ist. 
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Der Antrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 15. beigefügt. 
 
Ratsherr Kühl betont, dass die Zurückstellung nur bis zur nächsten Ratsversammlung 
geboten sei, weil bis dahin die Zuständigkeitsordnung in der bisherigen Fassung Anwen-
dung findet. Er plädiert dafür, bis dahin von entsprechenden Beschlussfassungen Abstand 
zu nehmen. 
 
Dem Antrag auf Zurückstellung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 16 . Neufassung der Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die Kindertagesstät-

ten und die geförderte Kindertagespflege der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0926/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 17 . Bundesprogramm "KitaPlus" des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend (BMFSFJ) 
Vorlage: 0930/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 18 . Zuwendungsvertrag zwischen der Stadt Neumünster und der Therapiehilfe 

e.V. über Leistungen der ambulanten Suchtkrankenhilfe in Neumünster 
Vorlage: 0916/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 19 . Städtische Beteiligungen: Wirtschaftspläne 2017 städtischer Gesellschaften 

und Kommunalunternehmen 
Vorlage: 0915/2013/DS 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 20 . Leistung von über- und außerplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO i. V. 

m. § 4 der Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung im Finanzplan 2016 
Vorlage: 0927/2013/DS 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 21 . Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzei-
tig Auszahlungen im Finanzplan 2016 nach § 95 d GO i. V. m. § 4 der Haus-
haltssatzung und § 16 der Hauptsatzung 
Vorlage: 0917/2013/DS 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 22 . Wahl einer zweiten stellvertretenden Stadtwehrführung 

Vorlage: 0953/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 23 . Theodor-Litt-Schule, Holstenstr. 

Neubau Verbindungsbau und Erweiterung um 3 Klassen 
Vorlage: 0940/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kluckhuhn bringt einen Ergänzungsantrag ein, wie er zuvor im Bau- und Verga-
beausschuss beschlossen wurde. Dieser Ergänzungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 
1 zu TOP 23. beigefügt. 
 
Dem Ergänzungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Der Vorlage in der somit ergänzten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 24 . Barrierefreier Ausbau WC-Anlagen am Einfelder See 

Vorlage: 0941/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 25 . Ausbau Frankenstraße zwischen Boostedter Straße und Störstraße 

Vorlage: 0724/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage ist in der Ratsversammlung am 27.09.2016 zurückgestellt worden, um zu-
nächst eine Klärung offener Fragen im Stadtteilbeirat zu ermöglichen. 
 
Gem. § 25 Abs. 5 der Geschäftsordnung kann eine Zurückstellung längstens für 6 Monate 
erfolgen, so dass die Vorlage wieder auf die Tagesordnung zu nehmen war. 
 
Die Vorlage wird von der Verwaltung im Hinblick auf den Änderungsantrag zu TOP 28. 
zurückgezogen. 
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Die danach zu fertigenden Ausführungsbestimmungen im Zusammenhang mit Straßen-
baumaßnahmen sollen auch in Bezug auf die Frankenstraße Berücksichtigung finden. 
 
 
 26 . Erweiterung des Gesellschafterkreises der Hamburg Marketing GmbH und Än-

derung der Satzung der Hamburg Marketing GmbH 
Vorlage: 0928/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 27 . 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 116 "Industrie- und Gewerbegebiet an 

der Südumgehung" 
- Billigung des geänderten Entwurfes 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0935/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 28 . Änderung der Straßenbaubeitragssatzung der Stadt vom 07.06.2012 

- Beschlüsse der Ratsversammlung vom 26.04.2016 (Vorlagen 0270/2013/An 
und 0275/2013/An) 
Vorlage: 0803/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage liegt in Form einer Neufassung vom 16.02.2017 vor. 
In der ursprünglichen Fassung wurde die Vorlage in der Ratsversammlung am 
27.09.2017 zur Vorberatung in den Planungs- und Umweltausschuss sowie in den Finanz- 
und Rechnungsprüfungsausschuss überwiesen. 
 
Es liegt ein interfraktioneller Änderungsantrag vor. Ratsherr Westphal bringt diesen ein 
und begründet ihn. Demnach soll die Vorlage zurückgestellt werden, bis dazu von der 
Verwaltung Ausführungsbestimmungen erarbeitet und vorgelegt worden sind. Dieser An-
trag entspricht somit einem Antrag auf Zurückstellung. Er ist der Niederschrift als Anlage 
1 zu TOP 28. beigefügt. 
 
Dabei betont Ratsherr Westphal, dass die Satzung an sich nicht so problematisch sei, da 
sie ja grundsätzlich zu Verbesserungen für die BürgerInnen führen würde. Das Problem 
läge vielmehr bei dem Verfahren zur Planung bzw. Durchführung von Maßnahmen. Rege-
lungen zum Verfahren wiederum können nicht in der Satzung getroffen werden. 
 
Ratsfrau Bühse appelliert, künftig mehr Augenmerk auf rechtzeitige Unterhaltungsmaß-
nahmen zu legen, um so der Notwendigkeit von Ausbaumaßnahmen zu begegnen. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras sagt zu, den Vorschlag aufzugreifen und die Ausfüh-
rungsbestimmungen den Fachausschüssen vorzulegen. 
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Herr Stadtrat Kubiak plädiert dafür, die Satzung nicht zurückzustellen sondern zu be-
schließen, eben weil sie im Wesentlichen zu Verbesserungen für die BürgerInnen führen 
würde  
 
Dieser Anregung wird nicht gefolgt, da es auch zur Satzung weiteren Gesprächsbedarf 
gebe. 
 
Dem Antrag auf Zurückstellung wird bei einer Enthaltung (Ratsherr Proch) im Übrigen 
einstimmig zugestimmt. 
 
 
 29 . Verzeichnis der Straßenkategorien in Neumünster (Hauptverkehrsstraßen, 

Haupterschließungsstraßen, Anliegerstraßen) und Übersicht zu den Anregun-
gen der Stadtteilbeiräte zu diesem Verzeichnis 
Vorlage: 0436/2013/MV 

 
 
Ratsherr Cleve erinnert an den am 26.04.2016 gefassten Beschluss zum Antrag der Rats-
fraktion BfBN zur Straßenbaubeitragssatzung (0270/2013/An). Es würden noch nicht alle 
Daten zu der seinerzeit beschlossenen Liste vorliegen. Es seien lediglich die ersten 4 der 
insgesamt 10 Kriterien dieser Liste dargestellt. 
 
Ratsfrau Bühse berichtet von der Beratung im Fachausschuss. Dabei sei festgestellt wor-
den, dass die Straße „Am Teich“ sowohl als Anliegerstraße als auch als Hauptverkehrs-
straße eingestuft sei. Dies sei widersprüchlich. 
Ferner fehle die Lütjenstraße als Fußgängerzone. 
 
Die Verwaltung sagt zu, diese Angaben zu überarbeiten bzw. einzuarbeiten. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 30 . Bildungsmonitoring als Instrument zum Ausbau der Datenerfassung und Da-

tenauswertung über die Bildungslandschaft Neumünsters 
Vorlage: 0931/2013/DS 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 31 . Sozialbericht 2017 

Vorlage: 0437/2013/MV 
 
 
Ratsfrau Krebs dankt der Verwaltung für die Erstellung des Berichts. 
Der Bericht biete eine gute Datenbasis für politische Entscheidungen gerade in Bezug auf 
die sozialen Brennpunkte. 
 
Ratsfrau Hartmann regt an, diesen Bericht sowie den Armutsbericht in einer gesonderten 
Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses ausführlich zu beraten. 
 
Ratsherr Andresen schlägt vor, dabei auch die Situation behinderter Menschen zum Ge-
genstand der Beratung zu machen. 
Ratsherr Voigt stellt fest, dass sich trotz entsprechender Projekte und geförderter Maß-
nahmen in den letzten 20 Jahren keine Veränderungen bezüglich des stadtteilbezogenen 
Rankings ergeben hätten. Vielmehr sei ein Zuwachs an Menschen mit Migrationshinter-
grund in den ohnehin schon belasteten Sozialräumen zu verzeichnen.  
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Diese Entwicklung stimme bedenklich und müsse beobachtet werden. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 32 . Dringliche Vorlagen 

 
 
Dringlichkeitsvorlagen liegen nicht vor. 
 
 
 
 

 

gez. Anna-Katharina Schättiger gez. Holger Krüger 

(Stadtpräsidentin) (Protokollführer) 

 
 


